
Anlage XXI.

Haushaltsplan für die Verwaltung der Funds zur
Gewährung vun Vichcntschädigungen ans Grnnd
der Biehscuchen-Eutschädigungs-Satzungfür die

Rhcinprovinz vom 27 mM 1912.

Haushaltsplan
für die

Perwaltmlg der Zonds zur Gewährung von
Mhentschiidigungen

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1917 bis 31. März 1918.
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Titel 'lir Ginnah««e.

Betragfür das
Vechnungsjlchr1917,

Pferde, Esel,
Maultiere, Nindvieh.
Maulesel.

Zinsen der Reservefonds 15 008

Abgabender Vichvefitzer

'!4

45144

MnittversichernngDinslakeu

Summe der Einnahme

!.<»

60 152

38 647 05

749

Betrag für das
Uechnungsjaür 1916.

Pferde, (sscl,
Maultiere,
Maulesel.

Mithin jetzt für

13 761

361 862

!!,

10 49 83?

«1

10000

410509 !!. 63 598

^!>

!'.»

Pferde «.
Rindvieh. mehr

33 658 50 1247

351 922 50

10000

395581

10

weniger

4 692

1247 10^ 4 692 75

75

3 445 65

Rindvieh

mehr

4 988

9 939

14 928

M!

15

weniger
DeiuerKungett.

Der Nesernefonds für Pferde betrog Septeinber 1916
578062,20M.,derjeninefürRindvieh l 420876,96Ml.,
von dem Pferdeversichcrnngsfonds sind bei der Landes-
bank der Nheinvrouinz 586 704.07 Mk. zinsbar hinter¬
legt, ,ind zwar 100000 Ml, zu 3°/„, der Nest zn 2V2 °/°
Von dem derLandwirlschnftstammergewährtenTilgnngs-
Darlehen von 37 500 MI. sind 1 l41,87 Mk. getilsstworden,
so daß das Darlehen noch36858,13 Mk. betragt.
Die Nerzinsnng ergibt also:

136 358,13 Mk. z» 3°/«^- 4 090,74 Mt.
der Nest 436 704,0? „ „ 2'/«°/»--10 917, 60 „

zusammen 15 008,34 Mt.
Von dem Ninduiehversicherungsfonds sind

1292 852,— Mk. bei der Landesbank der Rhein-
Provinz zinsbar hinterlegt und zwar 500 000 Mk. zu
8°/„ und 792 852,— Mk. zu 2V«°/o- Der Landwirt-
schnftskammer wurde aus dem Nindviehvcrstchernngs-
fonds ein weiteres Darlehen von 37 500 Ml. zu 3 °/„
bewilligt. Von dem der Landwirtschaftskammer für die
Nheinprouinz zu 3"/, gewährten Ämortilations-Dnrlehen
von 100000 Mk. und 37 500 Mk. sind 8833,16 und
1141,88 Mk. amortisiert worden, so daß das Darlehen
noch 9> 166.84 Mk. und 36358,12 Ml. beträgt. Die
Zinseinnahmen betragen mithin:

627 524.96 Mk. zu 3 °/„ ^ 18 825,75 Ml.
der Nest 792 852,— „ „ 2'/, »/,-- 19 821,30 „

zusammen 38 647,05 Mt.
Nach der Festsetzungdes Provinzialnusschusses werden als

Abgaben im Nechmmgsjahre 1916 für Pferde 25 Pfg.
und für Ninduieh 30 Pfg. für das Stück erhoben.
Unter Zugrundelegung dieser Sätze und nach dem in
den letzten3 Rechnungsjahren (1913, 1914 und 1915)
durchschnittlichvorhanden gewesenen Bestände der ab¬
gabepflichtigenTiere ergeben sich folgende Beträge:

180 578 Pferde, Esel zc. zu 25 Pfg. ^45 144,50 Ml.
1 206 207 Stück Ninduieh „ 80 „ -- 361 862,10 Mk.

Die Feststellung der Höhe der Abgaben unter¬
liegt der jährlichen Beschlußfassung des Provlnzml-
llusschusses.

<3s waren vorhanden in den Jahren:

1913

Pferde «.

199149

Nmd!iieh°
stücke

1161250

1914

Pferde le.

199590

Rwtwieh.
stücke

1226787

1915

Pferde«,

142995

Rindvich»
stücke

1230585

«ur Ansammlung von Mitteln mn be. Ausbruch von
" Mau - und Klauenseucheauf dem V.ehmarkt in Dms-

laken zur Unterdrückung der Seuche Marltmeh zwecks
Hlbschlachtunganzr.kaufen, hat der Provmzm ausschuß
beick offen das! für jedes au dem V.ehmarkt anfge-
lZe Stück Nindvieh eine Abgabe von I Mt er oben
werden soll. Dieser Beschlustist am 9. Zum 1914 m
Kraft getreten.
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Titel

!,

').'», Ausgabe.

10°/« Vcmnlagungs- und Hebcgc-
bührcnvon dcu Eiuuahmc» Tit I.
Nr. 2 für die Gcmeiudevursläudc
und Gcmeindccmpfänger . . .

4«/» der Einnahme des Pferde- lc.
und Niuovichvcrsichcrungsfondsnach
Abzug der Ncrnulagungs-uud Hebe-
gebührcu als Ncrwaltuugslostcu-
beitrag für die Zeulralvcrwaltuug.

Beschaffungder erforderlichen Formu¬
lare für die Vichverzcichnisse. .

Entschädigung au Viehbcsitzcr,Ab¬
nutzungsgebührennnd sonstigeim
Interesse der Seuchenbekämpfung
erforderlicheAusgaben event, zur
Bildung von Reservefonds. . .

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

Betrag für das
Pechnungsjahr 1917.

Pferde,Esel,
Maultiere,
Maulesel.

4 514 45

2 19«

175

53 265
60152
60152

.'!'.»
«1

Niliduich.

36186

15 000

175

350 14?

'!!

Oetrng für da»
Nechnungsjalir 1916.

Fonds f ü r Vieheuts chädigungeu.
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Mithin jetzt für

fcrde.Ml,
axmere,

Maulesel.

4 983

410509
410509

91

2 32

7^

175

56118
63 598
63 598

77

,9

Pferde «.
Ninddich. mehr

35 192

14 439

25

175

345?74?5
395 581
395581

weniger

Rindvieh

mehr weniger
DemerKungen.

469

123

27 993

561

96

2853 38

3445

13 373

65 14 928

19

,f>

Die Abgabemr Pferde beträgt
„ Ninduie!) „

45 144,50 Vtt.
361862,10 „

Summe 40? N06,<!0Ml.
Hiervon ab 10°/l,Veranlagungs- und
Hebegebühren ......, . 40 700,«« „

Bleiben 86« 305^9? Mtl
Hierzu kommen die Abgabe» für die
MarktnersicherungDinslaken mit . 10 000,— „
und die Zinsen der Reservefondsfür
Pferde und Rindvieh.....53 655,39 „

Summe 429 961^3"ÄT
4°/„ uon dieser Summe ergeben 17 198,45 Mi.

rund 1? 198 —Mt. Dieser Betrag ist auf den Pferde-
bezw. Rinduiehverstcherungsfonds nach der Hühe der
Einnahmen eines zeden derselben mit 2198 Wf.
bezw.15 000 Mt. «erteilt und bei Titel IV des Haus¬
haltsplanes der Zentraluerwaltungsbehürde in Ein¬
nahme gestellt worden.

Es sind gezahlt worden:

n. Entschädigungen
für Pferde . .

I». Entschädigungen
für Rindvieh' .

e. Abschätzungsge¬
bühren . . .

Aus dieserPosition wird auchdie Remuneration
des als technischer Berater in den Viehseuchen¬
angelegenheiten fungierenden Negierungs- und Ge¬
heimen Veterinärrates Dr. Lothes zu Cüln gezahlt,
ferner die Kostendes zur bakteriologischenNachprüfung
der Milz« und Nauschbranddingnosenin Cüln errichteten
provinziellen Laboratoriums.

Von den aus Anlaß der Maul- und Klauen¬
seuchegezahlten Entschädigungen erstattet der Staat
»/„ und von den aus Anlaß der Tuberkulose ge¬
zahlten Entschädigungen V», sofern es sich um Ent¬
schädigungen handelt, die sür solche Tiere gezahlt
worden sind, die auf polizeilicheAnordnung getötet
worden oder nach der Anordnung an der betreffenden
Seuche gefallen sind. Bei den unter !> angegebenen
Entschädigungssummenist der vom Staat zu er¬
stattendeBetrag abgesetzt.

1915 1914 1913
^i H ^ H ^ H

94 295 49 29 488 «! 25 526 !!?

178 868 64 31115? 0, 385166—

872j28! 1248 2 108 5->
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